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Nachwuchs-Fußballerinnen aus der Region gewinnen Stützpunktturnier 
FUSSBALL � Loreen Bender 
(VfR Kesselstadt), Tabea Schilling 
(Spvgg. Roßdorf), Vivian Hoff 
(SG Bruchköbel), Nina Appel, Olivia 
Domin und Nele Knaak (alle 
1. FC Mittelbuchen) haben mit dem 
U11-Mädchenstützpunkt Frankfurt 

Nord das hessische Stützpunkt -
turnier in Grünberg gewonnen. 
Bei dem Turnier trafen die zwölf 
Stützpunktmannschaften (je zwei 
aus den Regionen Kassel, Gießen/
Marburg, Fulda, Wiesbaden, Darm-
stadt und Frankfurt) aufeinander. 

Zur Siegermannschaft gehörten 
auch Lilli Trumpfheller (SG Haitz), 
Leni Hildebrand (FC Gambach), 
Fiona Sacher (FC Neu Anspach), 
Jasmin Pister (1, FFC Oberhessen), 
Pia Rechinger (SG Westerfeld) und 
Franziska Fünkner (TGS Jüges-

heim). Nun werden einige Spiele-
rinnen eine Einladung zum kom-
menden U12-Hessenauswahllehr-
gang erhalten. Der von Katha 
Michel (Geiß Nidda) und Rainer 
Hofmann (Eichelsdorf) trainierte 
Stützpunkt lädt alle talentierten 

Mädchen der Jahrgänge 2006 und 
2007 für Montag, 11. Juli, um 
17.30 Uhr zum Sichtungstraining 
auf den Sportplatz in Nidda-Bors-
dorf ein. Informationen gibt es per 
E-Mail: r-k-hofmann@t-online. 
� tj/Foto: PM

Oltsch Vierte 
der Rangliste 

TISCHTENNIS � Bei der Hessen-
rangliste „Top 32“ der Jugend 
in Nauheim hat die Bruch-
köblerin Sarah Oltsch in der 
weiblichen Jugend (Jahrgang 
1999 und jünger) Platz vier 
erreicht. Die 16-jährige vom 
Frauen-Oberligisten TTC Sal-
münster ist damit bereits für 
die nächste Austragung der 
hessischen Rangliste qualifi-
ziert und wird von der Kreis-
rangliste sowie Bezirksrang-
liste befreit. 

Platz eins hatte sich Anna 
Heeg vor Lena Bucht und Sa-
rah Grede gesichert. In ihrem 
Jahrgang (2000) wurde Oltsch 
sogar Vize-Hessenmeisterin, 
da die beiden Erstplatzierten 
ein Jahr älter sind. 

In ihrem Jahrgang ist 
Oltsch laut des aktuellen 
Ranglistenwerts auf Platz 15 
in Deutschland gesetzt und 
hat Chancen für die Deut-
schen Meisterschaften nomi-
niert zu werden. � tj

Vierte der Hessenrangliste der 
weiblichen Jugend: Sarah 
Oltsch. � Foto: Krippendorf

Albrecht zu 
White Wings 
BASKETBALL � Der nächste 
Neuzugang für die Hebeisen 
White Wings Hanau steht nach 
Informationen unserer Zeitung 
fest: Paul Albrecht (rechts, im 
Duell mit Christian von Fintel) 
wechselt vom Ligarivalen 
ETB Wohnbau Baskets Essen in 
die Brüder-Grimm-Stadt. Der 
23-jährige Power Forward kam 
in der vergangenen Saison auf 
durchschnittlich knapp 24 Minu-
ten Einsatzzeit und nutzte diese 
für 9,2 Punkte und 4,6 Rebounds 
pro Spiel. Mit dem 2,05 Meter 
großen Albrecht haben die White 
Wings nach Ruben Spoden den 
zweiten deutschen Big Man ge-
holt. Wahrscheinlich ist, dass die 
Hanauer damit den wohl nicht zu 
verhindernden Abgang von Top-
scorer Kruize Pinkins zu kompen-
sieren versuchen. 
� lfr/Archivfoto: TAP

LEUTE 

Tobias Heilmann: Der neue 
Erstmannschaftstrainer des 
Kreisoberligisten 1. FC Erlen-

see hat den 
Ehrenbrief 
des Hessi-
schen Fuß-
ball-Verban-
des erhal-
ten. Diese 
Ehre über-
brachte ihm 
der FCE-Vor-

sitzende Tobias Gebhardt im 
Rahmen der Mannschaftsvor-
stellung für die Saison 
2016/17. Heilmann ist in den 
letzten Jahren sowohl mit der 
B- als auch mit der A-Jugend 
in die Hessenliga aufgestie-
gen. Zur neuen Saison über-
nimmt er die erste Mann-
schaft des FC Erlensee. � tj

SC Windecken 
stellt Kader vor 

FUSSBALL � Der in der Kreisli-
ga A Hanau beheimatete 
SC Eintracht-Sportfreunde 
Windecken stellt am morgi-
gen Freitag seinen Spielerka-
der für die neue Saison vor. 
Nach dem Training um 
18.30 Uhr können die Fans 
die Spieler persönlich ken-
nenlernen. � tj

VERANSTALTUNGEN 

SV 1930 sucht 
Fußballerinnen 

FUSSBALL � Der SV 1930 Lan-
genselbold ist auf der Suche 
nach Nachwuchsspielerin-
nen. Vor allem Mädchen, die 
zwischen 2004 und 2007 ge-
boren sind, werden für den 
Aufbau neuer Mannschaften 
gesucht. Interessierte kön-
nen dienstags und donners-
tags zwischen 17.30 und 
19 Uhr zum Schnuppertrai-
ning ins Thermo-Fisher-Sta-
dion kommen. Weitere Infor-
mationen gibt es bei Knut-
Olaf Petersen: 0170/5213340 
oder knut.petersen@gmx.de. 
� tj

IN KÜRZE 

Sport-Sommer 
für Frauen 

SPORT ALLGEMEIN � Vereine in 
der Rhein-Main-Region bie-
ten im Juli und August 
Schnupperkurse für Frauen 
und Mädchen an. Gestern 
fand die Auftaktveranstal-
tung beim TV Salmünster 
statt. Für die Kurse im Rah-
men des „FrauenSportSom-
mers“ kann man sich im In-
ternet anmelden. � tj 

➔ www.mainova-sport.de 

Ravens bieten 
Football-Camp 
AMERICAN FOOTBALL � Die Ha-
nau Ravens bieten am 16. und 
17. Juli ein Jugend-Camp auf 
dem Platz der Freien Turner-
schaft Hainstadt an. Jeweils 
ab 9 Uhr starten bis zu zehn 
Football-Coaches in mehre-
ren Gruppen mit Themen wie 
Life Lessons through Foot-
ball, Conditioning, Offensive 
and Defensive Football. Der 
Unterricht wird mehrheit-
lich in Englisch stattfinden. 
Das Angebot richtet sich spe-
ziell an Football-Einsteiger. 
Die Ravens erheben einen 
Kostenbeitrag von 25 Euro 
pro Teilnehmer. Darin ent-
halten sind Mittagessen und 
Getränke. Interessenten kön-
nen sich über die Website der 
Hanau Ravens an Headcoach 
Ernest Dorsey wenden. � tj 

➔ www.hanau-ravens.com

SVW-Trio zur 
SGB-Reserve 

FUSSBALL � Mit dem neuen 
Trainer Alberto Agnetelli (zu-
letzt TSV Kassel, Kreisoberli-
ga Gelnhausen) bereitet sich 
die zweite Mannschaft der 
SG Bruchköbel auf die anste-
hende Saison in der Kreis-
oberliga Hanau vor.  

Neu im Kader stehen die 
Abwehrspieler Felix Nych 
und Danilo Centonze, sowie 
Stürmer Lars Jurgons. Alle 
drei kommen vom Ligakon-
kurrenten SV Wolfgang. 
Onur Telci, der noch für kei-
nen Verein gespielt hat, und 
Flüchtling Ibrahim Alow er-
gänzen den Kader neben den 
Jugendspielern Jaouad El 
Kaddouri, Marcel Waller, 
Hüsni Günes, Jonas Markhof, 
Eren Sahintas, Tolga Sevinc 
und Sven Valentin. 

Als Abgänge hat die SGB-
Reserve Fabian Birkner 
(FC Erlensee), Philipp Hertz-
ke (SV Somborn), Mounsif 
Elamir (FC Mittelbuchen), Ju-
lian Mistetzky (SC Dortelweil) 
sowie Thomas Kordowitzki 
und Sebastian Münz (beide 
unbekannt) vermeldet. � tj

Von Rivalität keine Spur 
Horst und Patrice Theumer freuen sich auf den EM-Halbfinalkracher – „Der Bessere soll gewinnen“ 
Von Lukas Friebel 
 
FUSSBALL � „Ich bin nach dem 
Spiel bestimmt die Glücklichste 
von allen. Denn egal wer ge-
winnt, ich freue mich.“ Patrice 
Theumer ist vor dem EM-Halbfi-
nalkracher Deutschland gegen 
Frankreich (heute, 21 Uhr) um 
ihre Ausgangssituation zu be-
neiden. Ihr Mann Horst Theumer 
hat es nicht so einfach: „Ich hal-
te natürlich für Deutschland.“ 
 

Das deutsch-französische 
Ehepaar, das gemeinsam mit 
den Kindern Christine und 
Patrick das Restaurant „Fleur 
de Sel“ in Maintal-Dörnig-
heim betreibt, ist vor dem 
heutigen Spiel entspannt. 
Nichts zu sehen von gegensei-
tiger Rivalität oder Stichelei-
en, nur Horst Theumer 
rutscht es dann doch einmal 
heraus: „Die Franzosen feiern 
am 14. Juli ihren Nationalfei-
ertag, das reicht doch. Des-
halb sind jetzt erst einmal wir 
Deutschen dran.“ 

Er betont aber auch, dass es 
ein Gegeneinander in ihrem 
Haushalt nicht gebe. Das liegt 
vor allem daran, dass seine 
Frau Patrice sehr tolerant 
und großzügig mit dem The-
ma umgeht. „Der Bessere soll 
gewinnen“, ist ihr Credo. 

Das Interesse für den Fuß-
ball kam bei Patrice vor allem 
durch das Finale bei der 
WM 2006 in Deutschland, als 
Frankreich Italien unterlag. 
Horst Theumer war im Stadi-
on, Patrice Theumer fieberte 
mit Freunden auf der Fan-
meile in Berlin mit. Generell 
geht es Patrice mehr um die 
Stimmung als um den Fuß-

ball an sich. „Wir haben so-
fort die Welle mitgemacht“, 
erinnert sich Patrice an Ber-
lin zurück. 

Bei Horst Theumer geht es 
im Gespräch dann etwas 
fachorientierter zu. Ein knap-
pes 2:1 für Deutschland ist 
sein Tipp, vor allem vor der 
französischen Sturmreihe – 
bestehend aus Antoine Griez-

mann, Olivier Giroud und Di-
mitri Payet – hat er Respekt. 
Die hatte jüngst gegen Island 
gezeigt, wozu sie in der Lage 
ist. „Ich habe den Isländern 
als Underdog im Viertelfinale 
schon die Daumen ge-
drückt“, gibt Horst Theumer 
zu. „Vielleicht auch, um den 
leichteren Gegner im Halbfi-
nale zu haben“, fügt er zwin-

kernd hinzu. „Wenn den 
Franzosen bei der Heim-
EM ein Sieg gegen Deutsch-
land gelingt, steht die 'Gran-
de Nation' Kopf“, ist Horst 
Theumer überzeugt. Vor al-
lem, da der Respekt vor der 
deutschen Mannschaft sehr 
groß sei. Angst vor „La Mann-
schaft“, wie das deutsche 
Team in Frankreich genannt 
wird, hätten die Franzosen 
aber nicht. 

„Wir dürfen kein frühes Ge-
gentor bekommen und dann 
hoffe ich, dass Thomas Mül-
ler endlich sein Tor gelingt“, 
zeichnet Horst Theumer 
schon einen möglichen Spiel-
verlauf. „Der Sieger dieser 
Partie ist dann auch auf jeden 
Fall Topfavorit auf den Titel.“ 
Generell habe die heutige 
Partie, aber auch das Viertel-
finale gegen Italien, genauso 
gut das Finale abgeben kön-
nen. 

Das Spiel wird Horst Theu-
mer gemeinsam mit seinem 
Schwiegersohn verfolgen, 
seine Frau Patrice Theumer 
wird im Service des Restau-
rants benötigt. Auf ihren 
Tipp für das Spiel angespro-
chen, kommt dann doch 
noch einmal die Französin 
durch: Ein 2:1 für „La Grande 
Nation“.

Deutsch-französisches Duell in Maintal: Während Horst Theumer Deutschland die Daumen drückt, 
ist seine Frau Patrice glücklich, dass sie sich für beide Teams freuen kann. � Foto: Friebel


